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Ein paar Informationen 

 

    Diese Erklärung ist in Leichter Sprache. 

    Sie liegt beim Arbeits-Vertrag.  

                         Es zählt, was im Arbeits-Vertrag steht ! 

  

 Wer hat die Erklärung geschrieben ?  

                          KLARO - Das Büro für Leichte Sprache  

                          L-4976 Bettange-Mess 

                          E-Mail: info@klaro.lu        

 

Wann?  Im April 2013 

Wer hat den Text geprüft ? 

Prüfer aus der Prüfgruppe für Leichte Sprache 

 

Wer hat die Bilder gezeichnet? 

Es sind POINT-Piktogramme der APEMH. 

Das Bild für Leichte Sprache ist von Inklusion Europa. 

 

mailto:info@klaro.lu
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Ein paar Erklärungen 

 

Was heißt gesetzlicher Vertreter ? 

 

Manche Leute dürfen einen Vertrag nicht allein machen. 

Sie haben einen gesetzlichen Vertreter als Hilfe. 

Der gesetzliche Vertreter ist eine Person,  

die mindestens 18 Jahre alt ist.  

Ein anderes Wort ist: Vormund. 

Das Gericht hat diese Person festgelegt.  

Zum Beispiel :  

ein Elternteil, eine Tante, ein Onkel, ein Geschwister.  

Oder eine fremde Person.  

 

 

Was heißt Vertrag ? 

 

    Ein anderes Wort für Vertrag ist Kontrakt. 

    Der Vertrag ist ein Papier, das Leute unterschreiben. 

    2 oder mehr Leute machen etwas zusammen aus. 

Im Vertrag steht, welche Rechte und Pflichten es gibt. 

Und welche Regeln es gibt. 

Der Vertrag muss unterschrieben werden. 

Der Vertrag gilt nur, wenn er unterschrieben ist.  

 

 

Vertrag
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Was heißt Arbeits-Vertrag ?   

 

                          Die A.P.E.M.H. Société coopérative gibt Ihnen  

                          einen Arbeits-Platz in den "Ateliers".  

                          Mit "Atelier" ist geschützte Werkstatt gemeint. 

 

A.P.E.M.H. ist die Abkürzung für:  

Association des Parents d'Enfants Mentalement Handicapés.  

Es ist eine Elternvereinigung für Menschen mit  Behinderung. 

Société coopérative heißt: Genossenschaft. 

In dieser  Erklärung steht ab jetzt einfach APEMH. 

 

Sie und die APEMH unterschreiben den Arbeits-Vertrag.  

Es ist der Vertrag über Ihre Arbeit bei der APEMH.        

                          Die APEMH ist der Arbeit-Geber. 

                          Es gibt Regeln, an die sich die APEMH  halten muss. 

     Das sind Ihre Rechte.  

 

     Sie selbst sind der Arbeit-Nehmer. 

                          Es gibt Regeln, an die Sie sich halten müssen. 

     Das sind Ihre Aufgaben.  Oder Pflichten. 

  

Vertrag
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Dies steht im Arbeits-Vertrag  

 

 

  

1.  Anstellung  

Als was werden Sie angestellt ?   

 

Seite 
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2.  Arbeits-Ort 

Wo arbeiten Sie ? 

Seite 

7 

  

3. Dauer des Vertrags 

Wann beginnt der Vertrag ? Wie lange dauert er ? 

Wann ist er zu Ende ? 

Seite 
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4. Probe-Zeit  

Wie lange ist die Probe-Zeit ? 

Seite 

8 

  

5. Arbeits-Dauer und Arbeits-Zeit 

Wie lange arbeiten Sie ?  

Wann arbeiten Sie?  

Seite 

9 

  

6.  Arbeits-Lohn    ("Pai") 

Was verdienen Sie ? Wann wird der Lohn bezahlt ? 

Wie wird der Lohn bezahlt ? 

Seite 

9 

  

7. Urlaub 

Wie viel Urlaub bekommen Sie im Jahr ? 

Seite 

10 

Vertrag
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8.  Vertrags-Kündigung: 

An was müssen Sie und die APEMH sich halten? 

Seite 

10 

  

 9.   Weitere Regeln und Aufgaben: 

a) Extra-Regeln im Gesetz 

b) Impfungen 

c) Aufgaben 

Seite 
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10.  Berufs-Geheimnis   (Vertraulichkeit) 

Was dürfen Sie über die Arbeit erzählen ? 

Was nicht ? 

Seite 

13 

  

11. Schutz der persönlichen Daten 

Was passiert mit den Informationen über Sie ? 

Seite 

14 

  

12.  Recht und Gericht 

Welche Gesetze  zählen für den Arbeits-Vertrag ? 

Welches Gericht ist zuständig ? 

Seite 

15 

  

Das  Unterschreiben 

 

Seite  

15 

 

 

Vertrag
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1.  Anstellung  

 

Als was werden Sie angestellt ? 

Sie haben den Bescheid, dass Sie Arbeit-Nehmer mit Behinderung sind, 

nach dem Gesetz für Menschen mit Behinderung (vom 12. September 2003). 

Sie bekommen dann bei der APEMH einen Vertrag  

als Arbeit-Nehmer ohne Diplom. 

Das schwere Wort heißt auf Französisch:  salarié non-qualifié. 

Die APEMH gibt Ihnen eine Arbeit.  Die Arbeit kann ändern. 

Die Arbeit passt auf jeden Fall zu dem was Sie können. 

Wo Ihr Arbeits-Platz zurzeit ist, steht auf Seite 2  im  Vertrag. 

 

 

2.  Arbeits-Ort                                                       

 

Wo arbeiten Sie ? 

 

Die APEMH ist ein großer Betrieb mit vielen verschiedenen Gebäuden  

und Diensten. Man sagt dafür auch: Einrichtungen.   

Es kann sein, dass Sie auch an einem anderen Ort arbeiten. 

Das heißt: außerhalb der Einrichtung. Zum Beispiel bei Kunden.   

Der Vertrag gilt für all diese Orte. 
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3.  Dauer des Vertrags                                                    

Wie lange dauert der Vertrag ? 

Das Datum steht auf Seite 2 im Arbeits-Vertrag.  

Der Vertrag ist unbefristet. Er hat kein bestimmtes Ende. 

Das heißt: Es gibt kein Datum bis wann der Vertrag dauert. 

Der Vertrag ist automatisch fertig, wenn dies geschieht : 

- Sie zählen nicht mehr als Arbeit-Nehmer mit Behinderung. 

- Die Kommission legt fest,  

  dass Sie auf dem ersten Arbeits-Markt arbeiten sollen.  

  Sie und die APEMH bekommen dann einen Brief von der Kommission.  

  Es zählt das Datum im Brief. 

Die Kommission heißt "COR":  

sie legt fest, auf welchem Arbeits-Markt Menschen arbeiten sollen.   

Erster Arbeits-Markt heißt:  die Arbeits-Plätze sind nicht in einer 

geschützten Werkstatt. Man sagt auch: normaler Arbeits-Markt.   

 

4.  Probe-Zeit    

Wie lange ist die Probe-Zeit ? 

Es gibt eine Probe-Zeit von 3 Monaten.  

Das Datum steht im Vertrag auf Seite 3. 

Nach den 3 Monaten beginnt automatisch der feste Vertrag,  

wenn er vorher nicht gekündigt wird.  

Sie oder die APEMH können den Vertrag während der Probe-Zeit kündigen.  

Es zählt, was im Gesetz steht. 

 

Vertrag
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5.  Arbeits-Dauer   und  Arbeits-Zeit                                               

 

Wie lange arbeiten Sie ? 

Sie arbeiten 40 Stunden pro Woche.  

 

Wann arbeiten Sie ?  

Die normale Arbeits-Zeit steht auf Seite 3 im Vertrag.  

Es kann auch sein, dass Sie samstags oder sonntags arbeiten. 

Die Mittags-Pause zählt als Arbeits-Zeit.   

Die APEMH kann Arbeits-Zeit und Mittags-Pause ändern, 

wenn das für den Betrieb nötig ist.  

 

 

6. Arbeits-Lohn    ( "Pai")                                                                  

In Luxemburg sagen viele Leute: "Pai" für Lohn. 

Was verdienen Sie ?  

Sie bekommen den Mindestlohn, der im Gesetz steht.        

 

Wie und wann wird der Lohn bezahlt ? 

Die APEMH bezahlt Ihnen den Lohn einmal im Monat auf ihr eigenes Konto. 
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7. Urlaub                                                                        

 

Wieviel Urlaub bekommen Sie im Jahr ? 

Dafür gibt es Regeln. 

Die Regeln stehen im Arbeits-Gesetzbuch  ("Code du Travail"): 

    - Sie bekommen den normalen, gesetzlichen Urlaub : 25 Tage. 

    - Und Sie bekommen noch 6 Tage dazu.  

 

 8.   Vertrags - Kündigung  

 

An was müssen Sie und die APEMH sich halten? 

Vertrags-Kündigung heißt:  

Sie oder die APEMH möchten, dass der Vertrag zu Ende ist.  

Oder Sie beide möchten das.  

Beim Kündigen müssen Sie und die APEMH sich an das halten,  

was im Arbeits-Gesetzbuch ("Code du travail") steht. 
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 9.   Weitere  Regeln                                                          

a) Extra Regeln im Gesetz 

Es zählt das Arbeits-Gesetzbuch. Und es zählt das Gesetz  

für Menschen mit Behinderung (vom 12. September 2003). 

Darin stehen zum Beispiel diese Pflichten für Sie und für die APEMH. 

1. Die APEMH gibt Ihnen eine Arbeit, die zu Ihnen passt:  

 Die Arbeit passt zu dem, was Sie können.  

 Die Arbeit passt zu dem, was Sie brauchen. 

 

2.  Die APEMH hilft, eine Arbeit auf dem ersten Arbeits-Markt zu finden. 

Wenn Sie dort eine Arbeit bekommen, werden Sie von der APEMH betreut. 

 

3. Wenn Sie auf dem ersten Arbeits-Markt arbeiten 

 und wenn das nicht klappt, dann stellt die APEMH Sie wieder ein.  

 

4. Sie selbst sollen bereit sein,  

um auf dem ersten Arbeits-Markt zu arbeiten.  

Sie sollen bei den Hilfen der APEMH oder des Arbeits-Amts mitmachen. 

Zum Beispiel: ein Praktikum ("Stage") machen. 
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b ) Impfungen                                                              

Ihre Gesundheit ist wichtig.  

Bitte lassen Sie sich beim Arzt gegen Hepatitis A und B impfen. 

Das sind Krankheiten, die anstecken. 

 

c) Aufgaben 

An diese Aufgaben (Pflichten) müssen Sie sich halten: 

- Die Arbeiten machen, die Sie von der APEMH bekommen. 

- Sich für die Arbeiten anstrengen und aufmerksam sein.   

- Sich an das halten, was die Verantwortlichen (Chefs) sagen. 

- Sich an die Regeln im Betrieb halten (Betriebs-Ordnung).



13 

 

10.     Berufs-Geheimnis    (Vertraulichkeit)                                               

 

Was dürfen Sie über die Arbeit erzählen ?  Was nicht ? 

  

"Berufs-Geheimnis" heißt: 

-  Informationen über die Arbeit sind vertraulich. 

   Sie sollen nicht weiter gegeben oder erzählt werden.  

   Zum Beispiel an Leute, die nicht bei der APEMH arbeiten.  

-  Sie dürfen nur soviel über ihre Arbeit reden,  

    wie es direkt für die Arbeit selbst nötig ist. 

Das "Berufs-Geheimnis" gilt auch dann noch,  

wenn Sie keinen Vertrag mehr bei der APEMH haben.    

 

Alle Dokumente über die Arbeit gehören der APEMH. 

Zum Beispiel: Papiere, Fotos, Kopien, Bücher, CD, DVD und anderes. 

Sie müssen diese Dokumente vertraulich benutzen. 

Das heißt: nur im Interesse der APEMH. 

Wenn der Vertrag zu Ende ist, müssen Sie alle Dokumente,  

auch Kopien davon, an die APEMH zurück geben. 

Wenn sich der Arbeit-Nehmer nicht an das Berufs-Geheimnis hält,  

darf die APEMH dies tun: 

-  Die APEMH kann den Arbeits-Vertrag sofort kündigen.   

-  Die APEMH kann auch noch Schadens-Ersatz fragen.  

   Das heißt: Sie müssen Geld bezahlen, wenn es einen Schaden gibt . 
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11.   Schutz der persönlichen Daten  

 

Was passiert mit den Informationen über Sie ? 

Informationen oder Daten sind zum Beispiel: 

Name, Geburtstag, Adresse, Medikamente … 

Auch Informationen über den gesetzlichen Vertreter. 

 

Sie oder Ihr gesetzlicher Vertreter sind einverstanden damit,  

dass die APEMH  Informationen über Sie sammelt, speichert  

und damit arbeitet. 

Die Informationen können im Computer oder in einem Ordner stehen.  

Die APEMH hält sich an das (abgeänderte) Gesetz  

über Daten-Schutz vom 2. August 2002. 

Die APEMH gibt die Information nicht ohne Erlaubnis an Andere weiter. 

 

Die APEMH braucht die Informationen für die Arbeit.    

Zum Beispiel für Versammlungen, für Berichte, für den Lohn ("Pai")… 

Es geschieht in Ihrem Interesse. 

Die Informationen über Sie werden nur für die Arbeit benutzt.  

Sie oder Ihr gesetzlicher Vertreter dürfen diese Informationen sehen.  

Sie müssen nur vorher fragen. 
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Vertrag

12. Recht und Gericht  

 

Welche Gesetze zählen für den Arbeits-Vertrag ? 

Welches Gericht ist zuständig ? 

Der Arbeits-Vertrag hält sich an das Recht in Luxemburg. 

Das heißt : an die Gesetze und an den Gebrauch in Luxemburg. 

 

Es zählt besonders das Arbeits-Gesetzbuch  (Code du travail).   

Und es zählt das geänderte Gesetz vom 12. September 2003. 

Das Gesetz ist für Menschen mit Behinderung. 

Die luxemburgischen Gerichte sind zuständig im Fall von Streitsachen.  

 

Das Unterschreiben  

 

   Sie und Ihr gesetzlicher Verteter unterschreiben den Arbeits-Vertrag.  

Es gibt den Arbeits-Vertrag zweimal:  

 ein Vertrag ist für Sie oder Ihren gesetzlichen Vertreter. 

 ein Vertrag ist für die APEMH.  

 

Es gibt diese Erklärung in Leichter Sprache.  

Wichtig:  Es zählt, was im Arbeits-Vertrag steht ! 

 


